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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC 1929 Mertingen IV : SV Villenbach 
Dienstag, 19.03.2024, 20:15 Uhr

Wieland fixiert zwei Punkte für den SV Villenbach

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom SV Villenbach, als Erich Wieland
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber FC 1929 Mertingen IV perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Fredersdorff und Wieland, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Aumiller / Bauer
und Baumgart / Müller, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Mörz / Fredersdorff wurden am Nachbartisch Völk / Wittek unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Burlefinger / Maqellara gegen Wieland / Reiner hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Marcel Aumiller und Klaus Fredersdorff, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Jürgen Bauer das Match gegen Karlheinz Mörz, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas Völk eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Erich Wieland kassierte. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen
Sebastian Burlefinger und Melanie Baumgart, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Beim 3:0 gegen Ernst Müller fand Kevin Maqellara von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die siegbringende Taktik fehlte indes Dominik Wittek
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Konrad Reiner ab dem ersten Ballwechsel. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC 1929 Mertingen IV
und des SV Villenbach. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Marcel Aumiller und Karlheinz
Mörz die Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. 6:10 (Aumiller) bzw. 16:5 (Mörz)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Bauer zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel
gegen Klaus Fredersdorff, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 17 Siege und 2 Niederlagen für Fredersdorff aus.
Chancenlos war danach Thomas Völk gegen Melanie Baumgart nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Völk nun bei 5:13, während
Baumgart bislang 4 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erich Wieland wurden
nachfolgend Sebastian Burlefinger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der FC 1929 Mertingen IV am 22.03.2024 gegen den TSV 1925
Binswangen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 28.03.2024 gegen den FC 1920 Gundelfingen III mitnehmen.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen IV

Doppel: Aumiller / Bauer 1:0, Völk / Wittek 0:1, Burlefinger / Maqellara 0:1 
Einzel: M. Aumiller 1:1, J. Bauer 0:2, T. Völk 0:2, S. Burlefinger 1:1, K. Maqellara 1:0, D. Wittek 0:1 

 SV Villenbach
Doppel: Mörz / Fredersdorff 1:0, Baumgart / Müller 0:1, Wieland / Reiner 1:0 
Einzel: K. Mörz 1:1, K. Fredersdorff 2:0, M. Baumgart 1:1, E. Wieland 2:0, K. Reiner 1:0, E. Müller 0:
1


